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Deulschc crolicrn
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Eine ilnfinwsjc-
Des MWmlm!

Friedeil um jede Preis, nur nicht
unter Aufgabe des Menschlich

keits-birfühl-

lttllsing crs)iisl reinen
Ulan riiiQcftfjeusil!

Bernstorsf sagt ihm, das; Handels
schiffen z Angriffezwecten

armiert sind.

Nuinttier i)

Wichet ein afltt
Dmlschcr gcjllirlicn!

Herr Alfred Arnemann, der der
älteren hiesige,! deutschen E,eeratin
gnt bekannt sein dürste, ist In sei-e-

Heim zu Millard, Nebr., am
letzten Sainstag gestorben. Aril 15.
Tezember lü) in Hannover gebaren
und erzogen, erhielt der junge Ariic-man- n

eine ausgezeichnete Schulbil
düng und widmete sich dem Lch-rerfac-

Tie Trangperivde des
Jahres 1818 trieb ihn nach den
Ber. Staaten! er kam nach Illinois
und war längere Zeit Hauslehrer
der 5tinder des deutschen Nevolutiv'

ärS Friedrich Hecker. Vor etwa 16
Jahren kam er nach O in aha, errich.
tete hier eine deutsche Schule, die er
mehrere Jahre lang leitete und wid

Ans Nebraska City
und UmgegenA

Tie Teutonia Loge der Hermanns.
Söhne hierselbjt hat es sich zur Ans

gäbe gestellt, einen Betrag von

$2000 für daö Note 5irenz zum
Besten der leidenden deiitschen Krie
ger zn sammeln. Es ist dieses ein
schönes aber schweres linternehnien,
da es leider unter den Teutschen
viele Taumselige gibt, welche solche

edle Opfer liringeit könnte. Es ist
deshalb erfreulich, daß drnr betr.
Aufruf der X.'oge von imferei, 'alten
Mitgliedern in weiter Ferne mit

Eifer entsprochen wurde, der
vielen die Schamröte inL Gesicht trei.
ben sollte. Es sind dieses die Her
reu Franz Zimmer in Nock River,
Wyöming. und Wm. Töllner in

Fargo, Lkla. Beide sandten den Be.

trag mit lieben Worten, wie Sekre

Ter Siegeszug durch die Balkanstanten.

Ziuölf neue Bilder aus dem CüdOste.

In Frankreich und im Ausland.

Sieben Kriegöbilder aus West und Ost.

Tie Kämpfe im Orient.

Bagdad .Kut.clA,nnra TigriZAden

Tas französische Kampfgebiet in Einzelkarten.

1. Karte: Von Meheral bis Nancy.

Marsch der Flieger.
Tert von Llidwig Fulda. MusiZk von Bogumil Zeplcr.

' Washington's Geburtstag.

George Washington, der Bater deö Vaterlandes. Ta? Washing.
ton Monnincnt in Washington. Tas erste Capital in New Jork.

Jndependence Hall in Philadelphia. Das SteubenMonument
in Wasl,igton. (torgc Washington über Neutralität. Ge

eral Stenberi, von Washington Jrviug. Tie Wiege der ame
, rikanifcheil Freiheit.

Äriegs'Gedichte.

Münchhansea's

I Nummer 9 des Deutsch-Amerik- a ß

jetzt erschieueu

(24 Seifen 44 Bilder 5 Cents

I ' Bestell-Zette- l: 1

Omaha, Tribüne,
Omaha, Nebr.

Werte Herren!

Beiliegeild $2.50 sziuei Tollar fünfzig Cents) für
ein Jahresabonnenient auf

Deutsch'Amerika"
Schicken Sie dasselbe portofrei wöchentlich an:

Name

Adresse ...l..... '..
Stadt ;

Staat

Franzosen gkzwuiistkNx den in eine

Arstung erwalldkllen avarin
(HutolM zu räumen.

?

Berlin. 28. ?rvr. l?unkkubericht.)
- Tas riegsamt meldete heute vor

mittag folgendes: Alle französischen

Sturmangriffe in dem !LerdnAb'
schnitt fruchttteu nichts? die Stür-

met wurden mit schweren Berlusre
ihrerseits abgeschlagen.

Ter Naviinu-i-JütviM- , jualich vvu

Souain in der d'hampaane gelegen,
der von den Zranzosen stark beftikigt
war und von zahlrelchen nauzun
scheu Ttreitkräften verteidigt wurde,
ist von unsere Truppe ge,türmt
worden. Ter emd yatte q oem

llmbeu hingegeben, dafz dirser feste

Platz, uneinnehmbar f.
Ter französische Bericht,

Paris, 28. Febr. Tas. fron-zösrsc-

meldete heute

nachmittag, daß die deutscheu Tturm

angriffe bei Berdn zum Halten ge
kommen sind. Die Anstrengungen
der Teutschen, das befestigte Torf
Toulmmollt zu nehmen, habe blS

jetzt leinen Erfolg gehabt, doch hat
der Feind das gleichnamige Fort nm

zingelt. (Tie Franzosen sind vlle

Schaku, denn sowohl do4 Fort als
uch das Torf Tonaumout befinden

sich seit zwei Tagen in deutschen

Hände, das Kriegsamt aber will

dem Lvlke gegenüber dies nicht zu

gestehe und verabfolgt die bittere

Medizin nur tropfenweise. Ta lo-

ben wir in diesem Falle doch die

Engländer; das britische Äriegsamt
scheint über die deutschen Liege bei

Berdun kopfsä)kn geworden zu sein,

denn heute vormittag erklärte das

i2, tä habe deu Anschein, als ob

Äußenforts Berdun's den Teilt
fchrn i die Hände gefalle feien.
TaS aber ist kaum anzunehmen.)

I dem offizielle ftanzösischen Be
richt heißt es weiter: Tie- - Dentsche

hab wieder cne wuchtige Augrif
fe i der Champagne unternommen

ni mchrere vorgeschobene befestigte

TteLuÄe südlich von ouain ge
nonnncÄ. iLetzteres stimmt auch mit
d?m ofnzirlle kutsche Bericht, doch

hütet sich ö?.S französische Kriegöamt
zu weiden, frais ihnen den stark be

fejtifie 'üeliof Äavari entrissen
worden (t. Man ersieht daraus, da
rs dem ftanzösische
Volke eub.ttkt)

A,ropatkin drstl'l'gt bei Riga.
Petrograd. 23. atU. peneral

l'';ri. &ttr?cfk:ii ist zM Overbe
fehlehabkk der rassischen Nordarmee

rru, Ter bisherige dar
itft rufst))' Heer Führer General Ni
lwlas Nuszkq 'wuree am 20. Te

zembcv k. I. umseht, tueil er ichts
K!ndrbra

t.Mr tru
skzen Hinsenbnrg erfolgreicher fein
tatthf kwllea mir dahingestellt fei

lass, sel i dem Kriege gegen die

Japaner wurden ihm do den schlitz.

,Mgen drei Niederlagen beigebracht,
rämlich bei Wafangkou, iaujang
mh MAkden, und er mnfzte denber
tefehl an General Linewitsch ab
treten.

Untersuchung eingeleitet.
London, 28. Febr. Einer dies

bezüglichen Justtuktion aus Washing
ton folgend, begann Botschafter Page
mit der Nntersuchnng der gewalt
samen Entfernung von 38 Teutschen,

esterreichrrn und Türke von ei
em amerikanischen schiffe durch den

britischen Hilfskreuzer Lawrntic".

Nahrungsmittel für Pole.
Washington, 28. Febr. Tie

deutsche Regierung wird dieser Tage
der amerikanischen Negierung durch
Botschafter v. Bernstorsf deu Befcheid
zukommen lassen, daß Tentschland
keine für die darbenden Polen be-

stimmte Nahrungsmittel konfiszieren
wird.

Musterbuch für alle Arte von Häkel-
arbeiten.

Buch Nr. 2, wie unten gezeigt, ent
l!ält Anweisungen und neueste Mu
ster ür gehäkelte Einsätze und Spi
tzen. Abbildungen klar und deutlich,
und jeder Faden ist zu sehen. Sie
können nicht fehlgehen in Auferti
cnmg dieser .geschniackvollen Spitzen
und Einsätze, wie man sie gebraucht
für Taschentücher, 'Vorhänge, Teck
clien und Jochs. Jedes Buch ist für
sich ein Ganzes, und kein Muster
zweimal entbalten. ,Äeine Frau
sollte ohne diese Bücher sein.

Zn bestellen zu 11 CtS. pro Buch
durch Omaha Tnbune, 1311 Howard
Str., Omaha.
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Washington, 28. Febr. Ter
deutsche Botschafter Wraf v. Bern-stor- ff

machte heute dem Ttaatosekre
tär anfing die Mitteilung, das; trotz
aller gegentriligru Behauptungen die
Handclodampfcr der Alliierten zum
Angriff auf deutsche und österreichi
sche Tauchboote armiert worden sind.
Tadurch ist die Tanchbootkrieg'Ange
legenhcit wieder in ein kritisches 2ta
dium getreten, doch gibt man sich in
hiesigen Regierungskreifc der Hoff
nun hin, das, sich irgendwie ein
Ausweg finden lassen wird.

El,e (ijraf Berustorff mit dem
Staatssekretär l'uniina. konferierte,
sprach er beim (Geschäftsträger der
vsterrcichlich nugariiche Botichaft,
Baron von Awiedincck, vor. Tiefer
hat nämlich von Wien Instruktion
erhalte, das, er sich ach den dem
deutsche Botschafter übermittelte
Borschristen zu richten habe. Tie
Folge ist, daß der deutsche Botschaft
ter gleichzeitig im Namen der öfter
reichisch' ungarische Regierung mit
Staatssekretär Lansing über die
Tauchbootkricg Ängelegenbeit er
handelt.

Es wird erwartet, dasi die ganze
Frage in der morMgen abmetts
sitzung zur -p- rache kommen wird.
Heikel aber ist die i'age immerhin,
gleichviel, von welchem Standpunkt
mau sie auch immer bettachtt mag.

Macht (findruck auf Wilson.
Es heißt, dafz die von dem deut

schcn Botschafter gegen die Alliierte
erhobenen Beschuldiguugcn, wonaä)
sie Handelsschiffe zu Angrift'szwecken
armiert haben, auf Präsident Wilso
und den Staatssekretär Lansing ei

e tiefen Eindruck gemacht haben.
Weitere Maßnahmen des Präsidenten
hängen ganz und gar davon ab,
welch starkes Beweismaterial dafür
erbracht werden wird.

Italienisches Hospitalschiff versenkt.
Rom, 28. Febr. Tas italieni

sche Hospitalschiff Mare Ehiaro rann
te heute im Mittelmeer auf eine
Mine und versank. Einzelheiten seh
len.

Leutnant'liiouverneur gestorben.
3'ierside, Cal., 28. Febr. Leut.

nl,;Vuvknucr John Ejhcmau ist

hie ei,em Blutfturz erlegen.

Feuer in Lincoln.

Lincoln, Neb., 28. Feör. Tie
hiesige Trinkern der Pacaftc Prcß
Publishing Courpany, welche Eigen
tum der AdOcntifteil'ü'irche des Lau
dos ist, wurde gänzlich vorn Feuer

nyiTituiae cajaueu
beträgt etwa

E. A. Wagner gestorben.
Im Alter von 54 Iabren ist am

Sonntag abend C. A. Wagicr,
Präsident der Wagner Bros. J'nl
plemcnt Co., im Wise Hospital noch
einer erfolglosen Operation geslor
bcn. Ter Entschlafene erreichte ein
Alter von 51 Jahren und wohnte
seit 3l Johren in Omaha. Er nahm
in der Geschäftswelt eine sehr ge
achtete Ttellung ein.

Kartenkränzchen des Landwehr
Franen-Bereiii- ?.

Am Tonnerstag abend, den 2.

März, veranstaltet der Landivehr
Frauen-Verei- im Kellergeschoß der
St. Maria ä?agdalena Kirche. 19.
und Todge Str., zum Besten der
deutschen Witwen und Waisen eine
Kartengefellschaft. Zur Verteilung
gelai?gen 8 Herren, und ebensoviele
Tamenpreise, die von d Frauen
gestiftet find. Ta der Zweck ein so

edler ist, ist zu erwarten, daß sich
die Freunde und Freundinnen des
edlen Kartenspiels zahlreich einfin.
den werden, besonders da den besten

Spielern schöne Preise winken. Ter
Eintrittspreis ist aus 25c pro Per
son festgesetzt. Anfang Punkt 8 llhr.

Achtung, Deutsche!

Komnrt zu I. F. C. Numohr für
öchen Limburgcr Käse, geräucherten
Eaififch, Haseupfeffer. Bier und
Schnaps haben wir auch zu der
kaufen. 207 südliche 13. Straße,
Omaha, Neb.

H. D. Fischer wurde Sam?
tag abend in den Brandeis Läden
ergrinen, als er sich verschiedene
Waren Hineigncn wollte, die er nicht
gekauft hatte, und wurde eingelocht,

Gus Nenze ist an der Grippe
erkrankt, befindet sich aber schon
auf dem Wege der Bessennng.

Richter Leslie verweigerte heule
den Besitzern der Wandeldilder-Th- e

ater einen Einhaltölvfel,!, wonach
die esnndZeil?lÄ,örde davon bge
bulten werden sollte, ihre Bcrord'
uung durchzuführen, daß Uiuder uu
ter l 2 Jabren derartige. Theater
wegen der Scharlach-Epidemi- e nicht
besuchen dürfen.

Beruft Euch bei Einkäufen aut
hie .Tribünc".

Washington, 28. Febr. Präsi
deut Wilson hielt Zanibtag abend
im ttridiron Ewb eine Ansprache,
in welcher er unter andercin erklärte,
die ül'er. Staaten sollten sich in je.
den Prei$ dem Kriege serichaltc,
nur nicht unter Äiygabe des einzigen
Prinzipe, anf welches i!ir Eharakker
und ihre (beschichte begründet find,
nämlich ihres Menschlichkeils u. e

rrchtigkeitscfül,ils. Er sagte er
würde sich ebenso schämen, vorschnell
zn liandel, als ein Feigling zt sein.
Tapkerkett bedeute selbitreipelt lind

schlage nur u, wenn ei recht ist, zu

zuschlagen. ic enihalte sich aller
kleinlicher Einniischun.gen nd warte
auf die grosse (bclegenleit, wenn das
Schnx'rt aus öer Scheide zuckt, wie
der Blitzstrahl von, Himmel.

Will Bolkes Ttimme höre.
Ter Präsident schloß die Nede mit

den Worten, es läge ihm niebr da

ran, zu wissen, ivas die teilte da
beim im ganzen Lande sagen, alö
was sie in den orziminern des

Kongresses sprechen, und zu hören,
was man auf den jügcn, auf der

Landilrafze, in den Werkstättett und
auf den Farmen deute und wonach
man sich selzne, als die lärmenden
politischen Proklamationen, die rnrrn
so leicht und viel boren und lesen

kann, wenn mau ein chick bedruck
tes Papier vornimmt.

5lommt in Flammen um.

Während Samstag nachmittag
Frau Toni, John, 2915 Palleu Str.
wohnhaftihre beiden kleinen Kinder
im Wohnzimmer auf einige Minuten
allein liek, um 'aus dem Keller et- -

was berauizuholen, gerieten die Klei.
der ihres dreijährigen Töchterchens
auf unerklärliche Weise in. Brand.
Als die Mutter auf das Geschrei
des unglücklichen KindeF' nach oben

eilte, glich dasselbe bereits einer
Fackel. Tie Mutter erstickte

schließlich mit Hilfe eines Nachbarn
die Flammen, aber es war schon zu

spät, ihr Töchtcrchen erlag nach we

nigen Minuten in ihren Armen den
schrecklichen Brandwunden. Ob das
ftmd dem Ofen zu nahe gekommen
oder mit Streichhölzern gespielt.
wird Wohl nicht zu ermitteln sein.

Ringkampf in Boyo's Theater.
Eharley Peters von Papillion und

Marin Plestnm, beide ausgezeichnete
Ringtampfer, werden sich heute abend
im Botjd Theater im Rmgknmvic
messen. Peters hat in neuerer Zeit
alle seine (Gegner spielend geworfen,
dürite aber in Piestina einen eben,

billigen Gcgner finden, denn der
selbe hat dem Meifterschaftsringer
ioicpl) Stecher in einem Kampfe

schwer zu.schaifen gemacht. Peters
indessen meint, daß Plestina dem

Schercneingrisf, dessen Peters Mei
ster ist, erliegen wird Ter Kampf
ivird jedenfalls interessant werden.

Sprengen Geldschrank.
Einbrecher sprengten Sonnta.i

abend nach Uhr den., Geldschrank j

der E. W. Hüll Eonwam,,
Oinaba National Bank Eebönde,
und erbeuteten ()0 Bargeld. Von
den Tätern fehlt jede Spur.

Nicht weniger als 1 Tieb-ttähl- e

oder Einbrüche wurden Sanis
tag nacht in Oinaha verübt. In
teincnk Falle ist man der Verbrecher
bislier hablwft geworden. Ter am
schwersten betroffene ist der rieck?c

ll. Ehcpas, welcher behauptet, Ecke

1Z. und Jackson Str. auf imz'teriöse
Weise uni $185 erleichtert worden
)it feiil. .

slus Lillcoln!

Tie Aufführungen des deutschen

Schauspieloereins am Freitag abend
zum Besten des Nebraska Frauen
bundes waren wieder ein großer
Erfolg. Beide Spiele, . Jugend
liebe", und Tie Schulreiterin",
wurdest mit rauschendem Beifall
aufgenommen. Tie Nollen lagen
aber auch in g'utcn Händen undwa
ren vorzüglich eingeübt.

Magdaleuc Cra't als Baronesse
von. N'.etoch, Gerbard Naber als
Engelhard von Meiningshausen in

Tie Schulreiterin" und als Hein
rich Roller in Jugendliebe, Robert
Ncbit als lärtner ,ildebrand,
.Elara Schifte als Adelheid und be
sonders Friedrich Nabe als Ferdi
nand von Brück' in Jikgendliebe"
und als iakai der Baronesse Nietoch
in Tie Schulreiterin" spielten

Nicht mtiidt-- ernieteii die Veiituiv
gen des Orchesters, welches die Jln
garische uslspiel . Ouvertüre" von
,'!elarBeür und cfn Potpourri von

denkschen Liedern -- u i'ebör brachte,
sowie auch die teiang'Soli und der
von Frau srelck gesprochene Prolog
reichen Beifall. Wie man bört. sol

len die Stücke noch einmal aufge- -

iuljrt werden. . ;

iiniuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiimimiiiiniimi

mete sich dann dent i''nmdeigcntunis.
bandet, längere Zeit fungierte er

,alz deutichcr VizeUonful, zog sich

aber, unter der Last der Jahre ge
beugt, ins Privatleben zurirck und
sührte nun in Millard, Ncbr., ein
beschauliches Dasein. Sanft lind
friedlich ist er Samstag ins Jenseits
hinübergeschlummert. Er hinterläßt
nnzzer seiner hochbetagten Gattin
zwei ohne, Alfred und August, so
wie eine Enkelin, Frau Blanche Ma
ning. Der Zeitpunkt der Beerdigung
ist noch nicht bestimmt worden. Herr
Arnemann war ein kerniger, für
liobe ideale eingenominener Teut
scher. Ehre seinem Andenken. Ten
trauernden Hinterbliebenen sprechen
wir unser Beileid aus.

Staats'Politischrs.
Bürgermeister lladgett

' von Ha
stings hat eine Erklärung abgegeben,
daß er garincht daran denke, als re
publikanischer Kandidat für., das
Gourerneursamt zurückzutreten, um
seinem Gegner, A. L. Sutton von
Omaba, das Feld zu überlassen, was
die Prohibitionisien unter den Nepu
blikancrn und die Anti SaloonLiga
wünschen. Madgett erklärt, daß er
sich von H. F. Earfon von Lincoln,
Superintendent der Auti Saloon.
Liga von Ncbraoka. absolut k.'ine
Vorschriften machen lasse, da Eorsan
ein Teniolrat und Bryan-Man- n ist.

Lolttll-Iüichn'chll-'n
'

au8 efreinonl. Neö.

, 25. Februar.
F. G. Tchäffer, welcher kürzlich

von Holdredge nach Fremont fauu
hat daö Hm?s von e H. Marikiall,
:i2l Nord 5!ogan Straße, gekauft.

Frau Marn Studdard hat soeben
eine halbe Sektion Land in Howard
Eoiinty vertauft und dafür die
Summe von $11,000 erhalten. Es
ist dieses ein Preis von Iv'.n per
Acker. Sie hatte, das X'and in den
7l-k- r Ja.'zre,,. während der Zeit der
Heuschreckenplage, für 75 Cents deu
Acker gekautt.

William EiU'wit, welcher als Mül-
ler für die Bronns Milling Co. ar
bestete, hat seine Stellung ausgege.
den, um in der Gegend von Neligh
Landwirtschaft zu betreibe.

Bridge? & Hone in Omaha, wel
che den Bau der Fremont Hochschule
unternahmen und dann Bankerott
machten, waren von einer Anzahl
Fremont Firme,:, die Material siir
oen Bau geliefert hatten, aus Be
zablung dasiir verklagt worden. Tas
ge?allke urteil A jetzt un Staats
obergericht benängt worden. Ter
eingeklagte Beirag beläuit sich aus
$7,f)82.49.

2C. Febniar.
Tie Tirektoren des Fremont

Eountn, Cl,!bs haben eine Anzahl
Verbesserungeit ?ür den kommenden
Sommer in Ansicht genonnnen. Es
soll auch ein Zvielplatz für Kinder
eingerichtet werden.
, Tie Christian Nirche beabsichtigt,
diesen Sommer bedeutende Verbes-serunge-

an der Kirche zu machen:
dieselbe soll vergrößert 'm'rden, so.
daß sie Äau! bat für 20 mehr Per
jonen als viv?HT.

Tie Familie von Ebarles H.
Haivley i't dnrch Ankunft eines Sah
ues vergrößert worden.

Jobn )an. welcher für 'eine Reihe
von Jahren den Wagen der Bienna
Bäckerei geleitet hat, hat eine Siel
lung bei der Standard Oft Co. an
genommen.

Hans f. L;ii-?on- , welcher eine
Farm liordme''ljch von Fremont hat.
nebt jetzt mich Fremont in dn- - von
il,m U'ährend des Winters gebare
Halls an I!'. und Brond Straße.

Prof. Pl,g-.-!e- von der landwirt!
schastlickei, der Nebraska
Ztaat'lliüversilät, sprach gestern!
nachmittag zu den ttlassen der Hoch.'
schule über den Wert itm Warten
vereinen linter den. Schülern. Am
Abend bielt er einen ähnlichen Bor
trag vor Erwückieuen. Er erklärte,
das; viele der rlniler tu Städten,
wo diese Bern,,,. bereit in Opera
tio sind, recht mmehmbare sinan
zielle Belohnung für ihre Mühe ge
sundeu halten, nd dar. d,e?e Arbeit
die Schüler wahrend der Ferien be !

schii'tigt und mithin von Torheiten
fernhalte, daß mich außerdem die
Schiller dürch Bereckming der Sto
neu mit modernen 0'rirf:ärtcimt!)o'
ocu bekannt gemacht wurden

tär Win. , Geber in seinem Eilige-snndt- "

an den Heruiannösohn" er-

mähnt. Taraus ist zu ersehen., daß
die Tentoiiia Loge iuachsam ist, und
infolge dieser Tugend liefen viele

Applikationen für Mitgliedschaft ein.

olltn diese, Applikanken ei fertig
bringen, den '

vermeintlichen Bock"

zu reiten und den Wehling jtnfch"
zu essen, so erhalten sie das Feld
geschrei" und dürfen in den Schützen,
gräbeie der Teutonia 'Loge mit
kämpfen,

triiic zii stark brennende Liebe wä
re dem Hochschiiler Fred Beason
Hierselbst beinabe tödlich geworden,
wenn ihm das Getränk, rn.it welchem
er sein irdisches Dasein ersäufen woll.

te, besser geschmeckt hätte. Wie es!
sich herausslellte, suchte dieser fleißige
Sttident seine Geliebte I. Tryden
in einer HemdenFabrik hierselbst
aus und hatte anscheinend eine

mit ihr, da er Plötz-

lich in eine angrenze Halle sprang,
ein Fläschen iarbolium aus seiner
Tasche holte und den Inhalt ver
schluckt hätte, wäre da Zeug nicht!
so scharf gewesen. Er war aber vori
sichtiger und warf die Flasche nach
dem Mädel, ohne daß dieselbe jel
doch beschädigt wurde. Es ist die
ser Auftritt um so mehr zu bedauern,
als der junge Mann ein fleißiger
Student und von geachteter Familie
ist, welches ebenfalls von dem be

treffenden Fräulein gesagt wird.

Marktberichte.

Süd Omaha, 28. Februar.
Niudvikh Zufuhr '

Ü,M0.
Beef Stiere, Markt stark bis 10

höher.

Jährlinge, gute bis bche tz8.S0
9.00.

Ziemlich gute bis gute $6.75
7.40.

Mittelmäßige $5.75 6.50.
- He, fers. Markt stark bis 10 höher.

Lorp.'getntterte .Beeves.
Gute bis beste schwere $7.8!)

8.40.
Mittelmäßige $7.357.80.
Ziemlich gute bis gute $6.50

.H5.

Kühe, Markt stark.
Gute bis beste ,,ühe $Q.2 6.75.
Ziemlich gute biZ gute S5.35

6 00.
MitteknlWge $1.253.33.

eifers, 'Markt fest.
?nte bitz "beste Heiters $.50

7.23.,.
Gras-gefiitt- . Äüke $5.50 6.50.
Gras-aesiit- t. Heifer $.00 IM
Ltockers u. Feeders, Markt stark.
Gute bis beste Feeders $7.13

7.s!0.

Mittelmäßige $0.75 7.1 3.
E'ewöhnl!cke $5.13 0.75.
ttute bis beste Steckers $7.40

7.85.
' Stock Heikers $.2.? 7.25.

Stock Kühe $5.230.50.
Stock Kälber $0.50 3.00.
Beal .siölber 87.23 0.75.
Bulls, TtagZ !?5.00 0.50.

3chweie Zufuhr 8,000. Markt 5
10 liölicr.

Turchschnittopreis $8.158.35.
Höchster Breis 8.45.

Schafe Zufuhr 10,800. Markt fest,
10 niedriger.

Lämmer $11.00. ,

Jährlinge. Markt fest.
Widder, Markt 25 höher.
Mntterschafe $7.50 7. HZ.

Ehieaga Marktbericht.

Nindbikh -Z- ufuhr 18.000. Markt
H'st '

,

vöcfiftcr Breis $0.50.
Schweine Zufuhr 55,000. Markt
5 böher.

Turchschnittspreis $8.558.73.
Höchster Preis $8.80.

Schafe Zufuhr 18,000. Markt fest
bis 35 böher.

Höchster Preis $11.25.

Äausas Citu Marktbericht.
Niudvikh Zi.sMir !:!.'.. Markt
fest bis siart.

'. Hochiier 'preis $8,5.
Steckers und ,Uälder, Markt feit.

cänvtiüt Ziifahr 1 l.'ioo. Markt
O.i-- ' -- l'O höber.

Turchschnittspreis $.10 8.Z5.
Hech'ier Preiz $.5.

Srfinfc Z.iifnhr 15,iii). Markt
langsam, fest. .,

iiiiiiiii!iiiii!iiiiiiiii!iiniiiiriiiiiiiiiiiiiiiinii!iii!iiiiir,t!iii!iiiiiiiiifii!iiiiiiiimii!!uin

UNVERSUCHT SCHMECKT NICHT
Wenn Sie gute Wurstwaaren haben wollen, senden Sie

. Cstste. Bestellung an Kauf & Rinderspacher Co., Hastings, Nebr. -
Wir liefern das beste Veal Loaf, ?!eli.England. und gekochten 5
Schinken, Zuitge. und Mineed Luncheon. Bsaunschweiger Le

berwurst. Zungen, Blut. Wiener. Mett, Frankfurter, Weiß, i?
Ü Bock und Knackwurst, Schwartenmagen. saure Sülze, polnische 2:

5 Bratwurst, geräuchert? Zunge und alle Sorten Käse, Fleisch
und Fische. Schmalz, 50 Pfd. Bestellung per Pfd. 11c
Schmalz, 10 Vfd. Bestellung per Psd. 12i2c. Versandt
kosten per Post: Erstes Pfd. 5e, jedes weitere Pfd. le eztra. -

l KAUF & RINDERSPACHER C0.
HAST1NGS, NEB.

mmtiiittiHiHiiiii!i!tiiiiiniiitii!iiiiii:!i!iiiniHitiniuniinii!tiiuiiiitiniiiiiiniifiii.ft
schr'id dlnkl oi ste d rr!ch du Tridünk

KriegsHumor.

Kriegsberichte.

Nr. 2. 42 43
Standard Hafer 424 42
Nr. 3. 4011
Nr. 4. 301240

Gerste
Malzgerste 5762
Futtergerste 52 50

Roggen
'

Nr. 2. 8485
Nr. 3. 8283

Äanfas Eitq Getreidemarkt.
Nansas City. 23. Feb. 101k

Harter Weizen
Nr. 2. 10713
Nr. 3. 102 106'i
Nr. 4. 07101

Roter Weizen
Nr. 2. 103110
Nr. 3. 101106
Nr. 4. 03101

Gemischtes Korn
Nr. 2. my2
Nr. 3. 05 CG

Nr. 4, 02
Gelbes Kor

Nr. 2. 70'.
Nr. 3. S5z
Nr. 4. 08

Weißes Korn--

Nr. 3. 62-0-2','

Nr. 4. 66 ' '

Weiüer Haler
Nr. 2. 4341
Nr. 3. 3013
Nr. 1. U:i.,

(Gemischter Haier -
Nr. 2. Mi 17
Nr. 3.' i4 13

Höchster Preis $10.85.
St. Joseph Marktbericht.

Rindvieh Zufuhr 2.200. Markt
fest, 10 höher,
Schweine Zufuhr ,000. Markt

1013 höher.

Turchschnittspreis $8.138.40.
.öchfler Preis $8.50.

Schafe Zufuhr U',000. Markt fest.

Höchster Preis tz 11.00.

Omaha ttetreidemarkt.
Omaha, 28. Febr. 1016.

Marter Wegen
Nr. 2. 103105
?ir. 3. 1001. lO:

. Nr. 4. 9 1102
Weiter Friihjahrsweizen
'Nr. 2. 10:i 10'i
Nr. 3. 100 10:i

Turum Weizen'
. . Nr. 2. 101 105

"Jlt. 3. 102 --10 J
Weines jwni

Nr. 3. i5 3,.
Nr. l. !.' Nr. 5. L ''!!)
Nr. i. 50-- 51

OVlbt's Korn

Nr. 3. fiGi. 67
Nr. 4. 02 C5V.'.

Nr. 3..57'.. 01
Nr. 0. 521,45;

bieiiliichtes Mor
- Nr. ,3. i7- - G7J.

Nr. 4. W,):,i:,- -

Nr. 5. h(V-'m-

Nr. !. 50 53
Leiter Hajer


